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Liebe Leserinnen und Leser,
wie wunderbar ist es, auf einen guten 
Freund zu warten oder auf ein tolles Kon-
zert. Das kann mir den ganzen Tag ver-
süßen. Und wie gut ist es auch, wenn ich 
meine Ungeduld bezähme, wenn ich den 
Dingen Zeit lasse und besonders auch den 
Menschen. Vertrauen etwa lässt sich ja 
nicht von jetzt auf gleich herbeizaubern, 
erst recht nicht die Liebe. Im Advent muss 
ich auch immer mal wieder an ein Lied von 
Phil Collins denken: You can’t hurry love. No, 
you’ll just have to wait. Vertrauen und Liebe 
kommen nicht schnell daher. Ich muss auf 
sie warten können.
Im Advent kann ich das Warten wieder 
üben. Und mich davon anregen lassen, wie 
Kinder das machen: Ich spiele für meine 
Familie und in den Seniorenheimen ad-
ventliche Akkordeonmusik. Ich genieße die 
Zwischenschritte. Ich schaue sehr bewusst 
in meinen Kalender und nehme wahr, wie 
viele Tage es noch bis Weihnachten sind.
Ihnen liebe Gemeinde einen schönen Ad-
vent, genießen Sie die Zeit des Wartens auf 
Weihnachten. Für das Neue Jahr wünsche 
ich Ihnen vor allem Gesundheit und Frieden 
auf unserer Erde.                   Jürgen Striewski

Ihr digitaler
Klingelbeutel!
Scan mich und
St. Mauritius sagt
Danke!

2 Blick ins Heft



in Dissen rund um die Mauritiuskirche und im Lutherhaus 

Freitag, 29. November 
17 Uhr Eröffnung mit dem Bürgermeister, 
  anschließend Auftritt des Kinderchores „Singmäuse“
Ab 17 Uhr Budenzauber auf dem Karlsplatz 
Ab 17 Uhr Schulze-Lebkuchen, Zigarrenladen, Am Kirchplatz 1 

Samstag, 30. November 
Ab 15 Uhr Budenzauber auf dem Karlsplatz 
Ab 15 Uhr Schulze-Lebkuchen, Zigarrenladen, Am Kirchplatz 1
Ab 15 Uhr Offenes Museumsstübchen mit Kaffee und Kuchen, Am Kirchplatz 1
15 Uhr  Das Kleine Friedensorchester und das Balalaikaorchester der Kreismusikschule 
bis 16.30 Osnabrück e.V. musizieren, Birgit Mittendorf und Friedrich Weigel, Kirche
16 Uhr  „Die Windpockenprinzessin“, Kasperle – Theater, Kita Kunterbunt, Lutherhaus 
17 Uhr  „Die Windpockenprinzessin“, Kasperle – Theater, Kita Kunterbunt, Lutherhaus  
17 Uhr  Posaunenchor Bad Rothenfelde, Dieter Zilk, Karlsplatz

Sonntag, 1. Dezember 
11 Uhr  Kindergartenfamiliengottesdienst  

mit P. Nagel u. Team des Regenbogenkindergartens, Kirche
Ab 12 Uhr Budenzauber auf dem Karlsplatz 
Ab 12 Uhr Schulze-Lebkuchen, Zigarrenladen, Am Kirchplatz 1
Ab 12 Uhr Offenes Museumsstübchen mit Kaffee und Kuchen, Am Kirchplatz 1 
14 Uhr  „Rudolf das kleine Rentier“ und „All I want for Christmas is you“,  

Kita Kunterbunt, Kirche 
14.30 Uhr „Die Windpockenprinzessin“, Kasperle – Theater, Kita Kunterbunt, Lutherhaus  
15 Uhr  Ansgar`s Chorwürmer,  Kita St. Ansgar, Kirche 
15.30 Uhr „Die Windpockenprinzessin“, Kasperle – Theater, Kita Kunterbunt, Lutherhaus
16 Uhr  Weihnachtliche Blasmusik, Musikzug der Freiwilligen Feuerwehr Borgholzhausen, 

Jan Ziervogel, Karlsplatz
   
Außerdem: 

18 geschmückte Hütten mit Budenzauber auf dem Karlsplatz 
Stockbrotbacken auf dem Markt 
„Kiepenkerl“ am Samstag und Sonntag
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Liebe Kontakteleser*innen!
Schon wieder neigt sich ein Jahr, und 
somit auch ein „Kontaktejahr“ dem 

Ende zu. Wieder hatten wir viel zu berich-
ten.  Wir erzählten von Veranstaltungen, 
Festen, Ereignissen, Spenden, Wetten, 
Veränderungen, Ideen, Anschaffungen 
und, und, und……
Auch in dieser letzten Ausgabe des Jahres 
2024 gibt es wieder Einiges zu berichten.
Zunächst setzen wir unsere kleine Inter-
viewserie fort und begrüßen dieses Mal 
Petra Meyer vom Familienlotsenprojekt 
der Stiftung Dissen.

Hallo Petra, schön, 
dass auch du 
dir Zeit für uns 
nimmst. Seit wann 
bist du bei den Fa-
milienlotsen?

 2 Petra Meyer: 
Da brauch ich 
gar nicht lange 
überlegen, von der ersten Stunde an. 
Sabine hat ja in der letzten Ausgabe 
der Kontakte schon erzählt, wie das 
Projekt entstand. Fast fünfzehn Jahre 
sind das jetzt her und es hat immer 
Spaß gemacht. Wir sind zu dritt im 
Team, und das ist gut so.

Sabine Vinke hat letztes Mal von ihrem 
Aufgabengebiet erzählt und sagte auch, 
dass deine Schwerpunkte woanders lie-
gen, ihr euch also toll ergänzt.

 2 Petra Meyer: Ja, das ist so. Ich kom-
me beruflich als Arbeitspädagogin 
aus der Arbeit mit geistig und kör-
perbehinderten, sowie psychisch 
erkrankten Menschen. Über 30  Jahre 

habe ich in diesem Beruf für die 
Heilpädagogische Hilfe Osnabrück 
gern gearbeitet und bin jetzt seit zwei 
Jahren in Rente. Diese hier gesam-
melten Erfahrungen konnte und kann 
ich als Familienlotsin gut einbringen. 
Mein Schwerpunkt liegt also in der 
sozialen, pädagogischen, seelsorgeri-
schen, therapeutischen Beratung und 
Begleitung von Familien.

Wie oft bist du im Einsatz für die Stiftung 
Dissen als Familienlotsin unterwegs?

 2 Petra Meyer: Nach Corona, und auch 
dadurch, dass dankenswerterweise 
Moquem Omari eng mit uns zusam-
menarbeitet, und so auch Familien 
mit Sprachbarrieren erreicht, ist der 
Bedarf zur Zeit etwas zurückgegan-
gen. Ich bin ungefähr 1-2 Mal im 
Monat unterwegs, habe aber auch 
zwei Familien, die ich aktiv  dauerhaft 
begleite.

Du erzählst gerade von der Zusammen-
arbeit mit dem Integrationsbeauftragten 
der Stadt Dissen, Moquem Omari. Gibt es 
noch andere Gremien, mit denen ihr zu-
sammenarbeitet?  

 2 Petra Meyer: Ja, mit dem KiFaZ  und 
dort nehmen wir auch zwei Mal 
jährlich am Netzwerktreffen teil, 
sodass die vielen teilnehmenden 
Institutionen unsere Arbeit kennen 
und  nutzen können. Manchmal ergibt 
sich auch eine Zusammenarbeit mit 
dem Jugendamt und dem Landkreis 

Osnabrück. Unser kleines Familienlot-
senteam trifft sich alle acht Wochen 
zur Teambesprechung.

Petra, gibt es irgendetwas, was du dir von 
der Stiftung Dissen wünschst , um die Ar-
beit zu erleichtern?

 2 Petra Meyer: Ich freue mich, dass die 
Stiftung Dissen dieses Angebot bereit 
hält und ich mitmachen kann, das ist 
schön und eine gute Sache.  Wir sind 
erfolgreich und bekommen positive 
Rückmeldungen, gerade auch, weil 
wir die Möglichkeit haben, diskret und 
vertraulich zu  arbeiten. Wir möchten 
jetzt unseren Flyer aktualisieren und 
darin auch die neue Handynummer, 
sowie die dadurch noch  direktere 

Ansprechbarkeit bekannt geben.
Das hört sich alles sehr schlüssig an. Ich 
danke dir für deine wertvolle Arbeit und 
das Interview. Alles Gute!

Dissen Aktiv
Anfang September gab es auf Ein-
ladung der Gruppe Dissen Akitv 

wieder ein Picknick in der Aula der HFG 
Dissen, dieses Mal mit einem BINGO 
Event. Wieder waren zahlreiche kleine 
und große Gäste erschienen und füllten 
bei gutem Wetter das Außengelände. Vie-
len Dank sagt die Stiftung Dissen für die 
gelungene Veranstaltung.
                                                                 

Stiftung Dissen
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Zum traditionellen Tannenbaum-
singen lädt die Gruppe Dissen 
Aktiv am 6. Dezember auf den 

Rathausplatz herzlich ein.  Unter dem 
großen Tannenbaum gibt es Weihnachts-
lieder zum Mitsingen und Zuhören, denn 
einige Chöre haben ihr Mitwirken zu-
gesagt und auch der Nikolaus wird vor-
beischauen. Freuen wir uns darauf!  

  Ganz besonders herzlich möchten wir uns 
bei Anne – Guiseppa Riesenbeck bedan-
ken, die sich aus der Arbeit für die Grup-

pe Dissen Aktiv zurückgezogen hat.  Von 
Anfang an dabei, war sie Ideengeberin für 
viele Aktionen der Gruppe für und mit Fa-
milien. Unermüdlich hat sie sich auch in 
schwierigen Zeiten, wie während der Co-
rona Pandemie, mit viel Elan und Freude 
engagiert. Wir wünschen Anne alles Liebe 
und Gute und den anderen Mitgliedern 
der Dissen Aktiv Gruppe, welche die Ar-

beit weiterführen wird, viel Er-
folg. Die Stiftung Dissen  unter-
stützt fi nanziell weiterhin sehr 
gern die tollen Events.       

Stadtfest     
  Beim diesjährigen Stadt-
fest gab es am Stand der 

Stiftung Dissen einmal mehr 
eine spannende Stadt-Schät-
zungs-Aufgabe, an der sich zahl-
reiche Kinder und Erwachsene 
beteiligten. Es wurde wieder 
gerätselt, gegoogelt, geredet, 
diskutiert, geschätzt …..  
  Wieviel Stufen führen zum 
Kirchturm der St. Mauritius Kir-
che hinauf? ……so lautete die 
Frage.  
  Fünf Menschen tippten haarge-
nau richtig, es sind 96 Stufen!!! 
Herzlichen Glückwunsch allen 
Gewinnern und Gewinnerinnen.  

Zuckerbäckermarkt
  Ganz herzlich laden wir 
Sie alle ein, beim Zucker-

bäckermarkt am Stiftungsstand, 
Gast zu sein. Bei leckerem Glühwein kann 
wieder in der bezaubernden Atmosphäre 
der historischen, festlich illuminierten St. 

Mauritius Kirche in netter Runde advent-
lich gefeiert werden.  

Neujahrskonzert
  Mit Unterstützung der Sparkasse 
Osnabrück ist es uns gelungen, 

zum zweiten Mal die Künstlerin Claudia 
Oddo mit Ihrem wunderbaren Ensemble 
zu uns in die St. Mauritius Kirche einzula-

den.  Am 3. Januar 2025 um 19.30 Uhr prä-
sentieren das italienische Musikerensem-
ble um Günther Sanin und Sara Airoldi 
(beide Künstler der Arena di Verona) und 
die Pianistin Nadja Naumova gemeinsam 
mit der Sängerin Claudia Oddo, Werke 
von Strauss, Verdi, Puccini, Lehar und vie-
len mehr. Lassen Sie sich verzaubern und 
genießen Sie ein Wiedersehen und Hören 

im Neujahrskon-
zert.  
  Karten erhalten 
Sie bei Bücher 
Beckwermert, in 
der Villa Blavius, 
im Stiftungsbüro 
im Lutherhaus 
oder am Stand der 
Stiftung beim Zu-
ckerbäckermarkt.  
Es sind gern gese-
hene Weihnachts-
geschenke!  

  Im Namen der Stif-
tung Dissen wün-
sche ich Ihnen und 
Euch allen eine 
gemütliche, fried-
liche Advents- und 
Weihnachtszeit , 
ein Wiedersehen 
bei unseren Ver-
anstaltungen und 
einen guten Start 
in das neue Jahr!  

  Herzlichst grüßt 
Jutta Spiering    

  Stiftung Dissen  

Vielfalt gemeinsam im 

Gemeinwesen gestalten

NEUJAHRSKONZERT
3. JANUAR 2025

in der Ev.-luth. St. Mauritius-Kirche Dissen

Vorverkaufsstellen:
• Stiftung Dissen, Große Straße 12
• Bücher Beckwermert, Frommenhof 1
• Villa Blavius, Am Krümpel 1
oder per Mail: info@stiftung-dissen.de

Mehr Infos unter: 
stiftung-dissen.de

Mit Claudia Oddo und 
Musiker*innen aus Verona

Eine italienische 
Winterreise II

Claudia Oddo und 
Musiker*innen aus Verona

präsentieren:

Eine italienische 
Winterreise II

Claudia Oddo und 
Musiker*innen aus Verona

präsentieren:

Eine italienische 
Winterreise II

Wir danken für die 
Unterstützung der:

BEGINN UM
19:30 UHR
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Und wieder gab es einen bunten Nachmittag des Generationennetzwerkes. Etwa 
60 Personen folgten dem Ruf und verlebten einen abwechslungsreichen und schönen 
bunten Nachmittag im Lutherhaus. Für die vielen Kuchenspenden bedanke ich mich 

ganz herzlich und ebenso für die tatkräftige Unterstützung unserer Ehrenamtlichen, ohne die 
dieses Fest nicht möglich wäre. Ebenso geht mein Dank an Sierd Quarré, der uns mit einem 
Potpourri aus bekannten und unbekannten Udo-Jürgens-Liedern musikalisch unterstützte.
Die Stimmung war ausgelassen und fast jede*r ging mit einem Lied auf den Lippen gestärkt 
nach Hause.                                                                                                                             Ellen Gartmann

Generationennetzwerk
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W andern, Radeln, Kaffee-
klatsch – könnte das Volks-
sport Nr. 1 werden?

 
Diakonin Cor-
nelia Poscher 
rief mit ihren 
Mitstreiterin-
nen zu dieser 
Aktion in der 
Südregion auf 
und viele Rad-
ler*innen aus 
Dissen, Bad 
Rothenfelde, 

Hilter und Bad Iburg folgten ihrem Ruf. 
Aus Hilter war sogar ein Kleinkind mit da-
bei! Insgesamt vier Personen wanderten 
mit ihr über den „Blüsenpatt“ und lobten 
die schöne Strecke.
Das Wetter spielte mit und die gute Laune 
war auch dabei. So radelten etwa 25 Per-
sonen aus drei Orten zur Wassertretstelle 
nach Sentrup. Die Vorbereitungsgruppe 
hatte den Tisch bereits mit drei leckeren 
Blechkuchen gedeckt. Kaffee, Tee und 
Kaltgetränke waren ebenfalls dabei. Für 
Deko, bestehend aus bunten Sitzkissen 
und Handtüchern für die mutigen Was-
sertreter, war auch gesorgt.

 

Ein großer Dank geht an Ingrid Schmidt, 
die kurzfristig als Gruppenleiterin einge-
sprungen war. Liebe Ingrid, toll, dass du 
das übernommen hast! Ohne Dich hätten 
wir das so nicht schaffen können!
 
Zum Abschluss überreichte Cornelia Po-
scher allen ein Band mit dem Spruch 
„Gott segne und behüte dich“, das man 
zum Beispiel als Glücksbringer am Fahr-
rad befestigen kann.
 
Es war alles in allem ein gelungener Nach-
mittag und sollte auf jeden Fall nächstes 
Jahr wiederholt werden.

Annette Meyer und Ellen Gartmann

Wandern, Radeln, Kaffeeklatsch
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Liebe Kontakteleser*innen,
  die Zeit scheint mal wieder zu ren-
nen, denn wir stehen schon wieder 

vor der Adventszeit.  
  Leider konnten wir noch nicht in unser 
Gebäude, unser „Zuhause“ zurückziehen. 
Die Sanierungsarbeiten verzögern sich 
und der Einzugstermin musste auf den 
01.02.2025 verschoben werden.  
  Die Zeit war und ist für alle Beteiligten an-
strengend. Wir sind weiterhin sehr dank-
bar, dass wir so gut in den anderen Ein-
richtungen aufgenommen worden sind, 
dennoch haben wir als Team ein sehr 
großes Heimweh. Die vielen Standorte 
erschweren die Arbeit im Team erheblich, 
auch die Vertretungssituationen bei Per-
sonalmangel sind immer wieder eine gro-
ße Herausforderung.  
  Trotz aller Unwägbarkeiten hat es das 
Team als Ganzes und jedes einzelne Klein-
team geschaff t, den Kindern eine gewisse 
Wohlfühl- Atmosphäre zu bieten. Die Kin-
der kommen gerne in ihre Gruppen und 
auch die Eingewöhnungen waren nicht 
schwerer als sonst die Jahre.  

  Wir haben ein schönes Laternenfest in 
der Kirche und im Lutherhaus gefeiert. 
Jede Gruppe hat eine Laterne in ihrer 

Gruppenfarbe gebastelt und als gemein-
sames Zeichen einen Regenbogen mit 
eingearbeitet.  

  Nun sind wir in den Planungen für die 
Advents- und Weihnachtszeit. Der Förder-
verein hat schon fl eißig für den Zuckerbä-
ckermarkt gebastelt und die Kinder freu-
en sich auf den Nikolaus.  
  Wir schauen frohen Mutes ins neue Jahr 
und planen fl eißig für den Wiedereinzug.  
  Wir wünschen Ihnen allen eine schöne 
Advents- und Weihnachtszeit und senden 
herzliche Grüße aus allen momentanen 
Standorten des Regenbogenkindergar-
tens.  

  Thomas Bartsch und Team  
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   Jede Schneeflocke ist 
einzigartig – so wie der 

Mensch. Sie besteht aus 
mehreren Schneekristallen. 
Jeder Kristall ist sechseckig.

Schnee entsteht bei niedrigen Tem - 
peraturen und hoher Luftfeuchtigkeit.
Mithilfe von Wassertröpfchen und  
Staub teilchen bilden sich winzige Eiskristalle.  
In der Wolke werden die Kristalle immer größer 
und schwerer und fallen dann zur Erde. 

Jeder Kristall ist sechseckig.

Eine Schneedecke 
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die Wärme und der 
Erdboden kühlt nicht 
schnell aus. 
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   eindringen und somit verschluckt werden.
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         Nina und Heinz bauen einen Iglu. Versuche, den Schnee klötzen jeweils das Wort Eis
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Die Wörter, die zu Schnee passen, können grün angemalt werden. 
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Hast du Lust, eine oder viele Schnee flocken zu basteln?
Probiere es mit dieser Anleitung aus :)

Hier sind ein paar 
Mustervorschläge.
Es gibt unzählige  
  Möglichkeiten!

Achtung! Zeichne
das Muster auf  
   der offenen  
  Papierseite.
   der offenen     der offenen  
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Stille

Entstehung

Schnee, sne (auf Dänisch), snö (auf Schwedisch) 
Der Winter ist berühmt für Schnee. Mal mehr, mal weniger. Diese Seite gibt 
spannende Einblicke in die Schneewelt. Viel Freude beim Rätseln und Basteln.

K
no

be
ln

.W
is

se
n.

B
as

te
ln

.H
er

st
el

le
n.

Sp
ie

le
n.

 ©
 w

w
w.

Ge
m

ei
nd

eb
rie

fH
el

fe
r.d

e

11Kinder- und Jugendarbeit



WER?  SCHÖPFUNGS-SCHÜTZER

WAS?  FUTTERHILFEN für Vögel selber machen
WANN? Sa. 07.12.2024 14:30 – 16:30 Uhr
  

WAS?   AUSSAAT – Blumen/Kräuter/Gemüse vorziehen
WANN? Sa. 22.02.2025 14:30 – 16:30 Uhr

WO?  Jugendräume - Lutherhaus - Garten  

FÜR?  8 - 12 Jahre
WER?  Diakonin Karin Wäcken, Sibylle Bredemann und Team

  

WAS?    

WANN? montags    04.11. - 16.12.24  15:30 - 16:30 Uhr
  AUFFÜHRUNGEN

Fr. 29.11.2024 17:00 Uhr
> Eröffnung Zuckerbäcker-Markt

Fr. 06.12.2024 16:30 Uhr
>> Singen am Tannenbaum   

Di.   24.12.2024 15:30 - 16:45 Uhr
> Familiengottesdienst mit Krippenspiel

WAS?  GEMEINSAM SINGEN
WANN? Mo. ab 6.01.2025  15:30 - 16:30 Uhr  

WO?  Jugendräume
FÜR?  4 - 10 Jahre
WER?  Marit Schulz und Team

ZEUGNISFERIEN - was nun? Wir planen für euch eine   

WAS? spielen, kochen, basteln und mehr
WANN? Mo. 03.02.2025 ca. 08:00 - 14:00

Di. 04.02.2025 ca. 08:00 - 14:00

WO?  Jugendräume - Lutherhaus  

FÜR?  Kinder im Grundschulalter
WER?  Diakonin Karin Wäcken, Sibylle Bredemann 

und Team 

Dieses Angebot steht und fällt mit der Größe des Teams. Die konkreten Zeiten, Zahl der teilnehmenden 
Kinder und die Kosten werden rechtzeitig mit Flyern und auf unserer Homepage bekannt gegeben.

WAS?  KINDER-WERKSTATT – zum Tüfteln und Werkeln
WANN? donnerstags   ab 08.01.2025  15:30 - 17:00 Uhr
WO?  Jugendräume
FÜR?  Kinder von 6 - 11 Jahre
WER?  Diakonin Karin Wäcken und Team

WAS? Was             denn da?
WANN? Sa. 22.03.2025  14:30 - 18:00 Uhr

WO?  Jugendräume - Lutherhaus  

FÜR?  Kinder von 6 - 11 Jahre
WER?  Diakonin Karin Wäcken, Sibylle Bredemann 

und Team

    WAS? JUGENDTR F
  Freunde treffen, chillen, spielen, kochen, backen, 
  über Gott und die Welt reden, kreativ werden, …
WANN? freitags ab 08.01.2025  17:30 – 20:30 Uhr

WO?  Jugendräume - Eingang vom Marktplatz aus  

FÜR?  Jugendliche ab 12 Jahre
WER?  Diakonin Karin Wäcken
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In fröhlicher Gemeinschaft mitei-
nander erzählen, lachen, singen, 
beten, sich an Leib und Seele stär-

ken – dieses alles haben wir beim 
Erntedank – Frühstück erleben dür-
fen.
  In seiner Andacht hat P. Nagel auf das 
eigentliche Wesentliche hingewiesen: 
Wie reich sind wir doch mit wenig be-
schenkt? Dankbar blicken wir auf unser 
Leben.  
  Alle gute Gabe kommt her von Gott dem 
Herrn, drum dankt ihm, dankt, drum 
dankt ihm dankt und hoff t auf ihn!  

  Annette Mielke  

  Ernte-Dank-Frühstück im Lutherhaus  
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Jubelkonfirmation am 15. September mit P. Jan Nagel

Jahrgang 1954: Dr. Werner Allemeyer, Annelotte Biewener, Renate Döscher, Ingrid Freker, Dietrich Haß, 
Erika Hirsch, Manfred Jackisch, Marita Landwehr, Helga Plumpe, Liselotte Quander, Ilse Rodefeld, Hartmut 
Rodefeld, Gisela Rosner, Hanna Steiner, Hanna Stolzmann, Christa Timmermeister, Margret Wienke

Jahrgang 1964: Karl-Günter Abraham, Bernd Dannenfeld, Irene Labusch,
Helga Merz, Ulrich Springmeier, Fritz Stumpe, Günter Tietmeyer

Jahrgang 1959: Gerda Brauner, Alfred Brosch, Margrit Geisler, Friedhelm Kemper, 
Margitta Kemper, Marlies Klose, Gisela Lieske, Vera-Viola Middleton, Christel Rie-
mer, Karin Schöfer, Heinz Wagner, Elke Wieland

Jahrgang 1949: Klaus Röttger, Wilfried Möller, Franz Hölschermann
Jahrgang 1974: Ulrike ter Veen, Heinz 
Ahring
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Wir hatten eine Halbtagsfahrt 
mit 45 Senioren und Gerhild 
und Annette. Gretlies war 

unsere Busfahrerin, was würden wir 
ohne sie machen?
  Abreise war am Lutherhaus. Unterwegs 
stellte Gretlies uns Fragen: Seit wann ist 
Dissen eine Stadt, wie viele Einwohner hat 
Dissen, wie viele Einwohner hat Bad Ro-
thenfelde, seit wann ist Rothenfelde Ba-
deort, wann wurde die Quelle gefunden?  
  Weiter ging die Fahrt durch Bad Laer mit 
Zwischenstopp an der Saline, dann nach 
Remsede.  
  Hier machte Gretlies uns auf den Kin-
dergarten, die Kirche und das Altenheim 
aufmerksam. In Bad Iburg umfuhren wir 
den Charlottensee und hatten einen Blick 
hoch zur Burg. Weiter ging die Fahrt in die 
Kirschenstadt Hagen. Gretlies hatte sich 
auf diese Fahrt im Internet gut vorbereitet 
und so wusste sie von über 40 Kirschen-
sorten in Hagen zu berichten. Über einen 
kleinen Umweg ging es über Lengerich 
durch die Borgloher Schweiz nach Wel-
lingholzhausen. Unser Ziel war der Beut-
ling. Hier gab es das traditionelle selbst-
gebackene Brot mit Schinken, Wurst, Käse 
und Spiegelei, so wie jeder Appetit darauf 
hatte. Dorle Meyer hatte ihre Trompete 
mitgebracht und spielte zur Freude aller 
„Bunt sind schon die Wälder“ und „Kein 
schöner Land“.  
  Das Wetter war an diesem Tag beschei-
den. Es regnete und die Wolken hingen 
tief. Es gab viele schöne Stellen unter-
wegs, wo man bei klarem Wetter weit in 
die Täler und in die schöne Natur blicken 
kann. Aber im Bus haben wir trotzdem 
viel Spaß gehabt und hatten eine nette 

Zeit miteinander. Manch einen Menschen 
haben wir  nach längerer Zeit mal wieder 
gesehen – wie schön!  
  Auf dem Heimweg sangen wir noch „Mein 
Vater war ein Wandersmann…drum fahr 
ich lieber Bus!“ Dieses Lied hat viele von 
uns an frühere Fahrten bei den „Ferien 
ohne Koff er“ erinnert.  
  Wir hatten einen schönen Nachmittag 
mit viel Sonne im Herzen. Diese Stunden 
haben uns aus dem alltäglichen Trott he-
rausgeholt.  
  Danke an Gretlies, Gerhild und Annette  

  Marga Theilen  
     
  Die Stiftung Dissen hat diesen Ausfl ug mit 
150 € unterstützt. Vielen Dank!  

  Seniorenausfl ug am 1. Oktober – Eine Fahrt durch Wald und Flur  
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  Gottesdienste  

Datum Uhrzeit Gottesdienst

1. Dez. 11 Uhr 1. Advent, Familiengodi mit dem Ev. Regenbogen-Kiga, P. Nagel

8. Dez. 10 Uhr

2. Advent, Gottesdienst mit Kostprobe zum Neujahrskonzert von 

Sopranistin Claudia Oddo, P. Nagel

8. Dez. 11.30 Uhr 2. Advent, Taufgottesdienst, P. Nagel

15. Dez. 10 Uhr 3. Advent, Gottesdienst, Lektorin Erpenbeck

22. Dez. 10 Uhr 4. Advent, Gottesdienst, Diakon Koch

24. Dez. 14 Uhr Heiligabend, Knirpskirche Weihnachtsgottesdienst, Dn. Wäcken

15.30 Uhr

Heiligabend, Familiengottesdienst mit Krippenspiel  und den 

Singmäusen, P. Nagel, Dn. Wäcken

17.30 Uhr Heiligabend, Christvesper, P. Nagel

23 Uhr Heiligabend, Christnacht mit Projektchor, P. Nagel

25. Dez. 10.30 Uhr

1. Weihnachtstag, Festgottesdienst mit Abendmahl in Bad 

Rothenfelde, Präd. Möllenkamp

26. Dez. 10 Uhr 2. Weihnachtstag, Festgottesdienst mit Abendmahl, P. Nagel

29. Dez. 10 Uhr 1. So. n. Weihnachten, Gottesdienst, P. Nagel

31. Dez. 18 Uhr Altjahrsabend, Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Jacobskötter

5. Jan. 10 Uhr 2. So. n. Christfest, Gottesdienst mit Abendmahl, P. Heyl

12. Jan. 10 Uhr 1. So. n. Epiphanias, Gottesdienst  , P. Nagel

19. Jan. 10 Uhr 2. So. n. Epiphanias, Gottesdienst mit Taufen, P. Nagel

26. Jan. 10 Uhr 3. So. n. Epiphanias, Gottesdienst zum Neujahrsempfang, P. Nagel

2. Feb. 10 Uhr Letzter So. n. Epiphanias, Gottesdienst mit Abendmahl, P. Nagel

9. Feb. 10 Uhr 4. So. v.d. Passionszeit, Gottesdienst mit Taufen, Pn. Rauchfleisch

16. Feb. 11 Uhr

Septuagesimä, Familiengodi mit dem Ev. Regenbogen-Kiga,              

P. Nagel

23. Feb. 10 Uhr Sexagesimä, Gottesdienst  , P. Nagel

20 Gottesdienste
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17.30 Uhr Heiligabend, Christvesper, P. Nagel

23 Uhr Heiligabend, Christnacht mit Projektchor, P. Nagel

25. Dez. 10.30 Uhr

1. Weihnachtstag, Festgottesdienst mit Abendmahl in Bad 

Rothenfelde, Präd. Möllenkamp

26. Dez. 10 Uhr 2. Weihnachtstag, Festgottesdienst mit Abendmahl, P. Nagel

29. Dez. 10 Uhr 1. So. n. Weihnachten, Gottesdienst, P. Nagel

31. Dez. 18 Uhr Altjahrsabend, Gottesdienst mit Abendmahl, Pn. Jacobskötter

5. Jan. 10 Uhr 2. So. n. Christfest, Gottesdienst mit Abendmahl, P. Heyl

12. Jan. 10 Uhr 1. So. n. Epiphanias, Gottesdienst  , P. Nagel

19. Jan. 10 Uhr 2. So. n. Epiphanias, Gottesdienst mit Taufen, P. Nagel

26. Jan. 10 Uhr 3. So. n. Epiphanias, Gottesdienst zum Neujahrsempfang, P. Nagel

2. Feb. 10 Uhr Letzter So. n. Epiphanias, Gottesdienst mit Abendmahl, P. Nagel

9. Feb. 10 Uhr 4. So. v.d. Passionszeit, Gottesdienst mit Taufen, Pn. Rauchfleisch

16. Feb. 11 Uhr

Septuagesimä, Familiengodi mit dem Ev. Regenbogen-Kiga,              

P. Nagel

23. Feb. 10 Uhr Sexagesimä, Gottesdienst  , P. Nagel
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Zur Vakanz der II. Pfarrstelle   
  Die II. Pfarrstelle unserer Gemeinde ist seit dem 1. August vakant. Für eine Neubesetzung 
steht der Gemeinde nur noch ein Stellenumfang von 50% einer vollen Pastorenstelle 

zu. Daher hat der Kirchenkreis Melle-Georgsmarienhütte Pastorin Petra Rauchfl eisch mit der 
Mitarbeit im Pfarrbezirk West beauftragt, damit sich der Kirchenvorstand mit den Nachbar-Kir-
chengemeinden bis Juni 2025 darauf verständigen kann, wie gemeinsam die pfarramtliche 
Versorgung in beiden Pfarrbezirken sichergestellt werden kann.  
  Bis dahin übernimmt Pn. Rauchfl eisch die Amtshandlungen im Pfarrbezirk II und Gottesdiens-
te in der St. Mauritius-Kirche. Vielen Dank für den Dienst von Pastorin Rauchfl eisch.  

Geburtstage und Jubilä en   
  Während der Vakanz der II. Pfarrstelle kommt es zu Veränderungen bei den Senioren-
geburtstagen und Ehejubiläen, da Pastor Nagel nicht beide Pfarrbezirke besuchen kann.  

  Zu den Seniorengeburtstagen kommen regelmäßig im Pfarrbezirk I Pastor Nagel und im Pfarr-
bezirk II ein Mitglied des Besuchsdienstkreises  (80., 90. und 95. sowie ab 100. Geburtstag) oder 
die Mitarbeiter*innen aus dem Besuchsdienstkreis (85. bis 89. und 91. bis 94. und 96. bis 99. 
Geburtstag) zu einem Besuch. Vom 81. bis 84. Geburtstag erhalten Sie eine Glü ckwunschkarte. 
 Zur „Diamantenen Hochzeit“ (60 Jahre und dann in 5-Jahres-Schritten) besucht Sie Pastor 
Nagel im Pfarrbezirk I und ein Mitglied des Kirchenvorstands im Pfarrbezirk II. Sollten Sie an 
Ihrem Geburtstag oder zu Ihrer Jubilä umshochzeit abwesend sein, melden Sie sich bitte im 
Gemeindebü ro. 
 Sollten Sie aus Anlass Ihrer Jubilä umshochzeit (auch Silberne und Goldene Hochzeiten) einen 
Gottesdienst wü nschen, melden Sie sich bitte bei Pastor Nagel oder im Gemeindebü ro.  

Kontakteverteiler   
  Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei unseren ehrenamtlichen Kontaktevertei-
lerinnen und –verteilern für die zuverlässige Zustellung unseres Gemeindebriefes! Die 

neue Ausgabe der Kontakte kann ab dem 18. Februar im Gemeindehaus dienstags zwischen 
16 und 18 Uhr, montags und donnerstags zwischen 9 und 11 Uhr abgeholt werden.  

Save the Date – Konzert des Männergesangsvereins Borgholzhausen   
  Mit adventlicher und weihnachtlicher Musik stimmt der Männergesangsverein auf das 
Christfest ein. Ein Konzert, zum Hören und Mitsingen fi ndet am 3. Advent, Sonntag, den 

15. Dezember um 16 Uhr in der St. Mauritius-Kirche statt.  
     

Kostprobe zum Neujahrskonzert der Stiftung Dissen   
  Im Gottesdienst am 2. Advent, Sonntag, den 8. Dezember um 10 Uhr, gibt die So-
pranistin Claudia Oddo eine musikalische „Kostprobe“ zum Neujahrskonzert in der 

St. Mauritius-Kirche. Die Predigt hält Pastor Jan Nagel, die musikalische Leitung liegt bei 
Kirchenmusiker Sierd Quarré.  
     

Singen im Advent   
  „Wenn wir Gott in der Höhe ehren, kehrt bei uns Freude ein…!“ Darum singt mit uns 
Weihnachtslieder, der Hauskreis lädt alle herzlich ein! Bei Plätzchenduft und Kerzen-

schein wollen wir am 12. Dezember um 19 Uhr in der Kirche beisammen sein und auch in 
diesem Jahr daran denken, einander ein wenig Zeit zu schenken!  

Save the Date - Konzert der Mauritius Gospel Singers   
  Am Sonntag, dem 26. Januar fi ndet um 17 Uhr ein Konzert der Mauritius Gospel 
Singers unter der Leitung von Donald Weiss in der Kirche statt. Wie im letzten Jahr 

unterstützt der Chor Voices aus Hagen das Konzert. Freuen Sie sich auf ein paar unterhalt-
same Stunden.  

  Kurznachrichten  

BlütenWerk| C. Stratmann-Kötter
Schützenstraße 1 | 49201 Dissen

Tel. 05421-2233 | Fax 05421-930294
E-Mail: info@bluetenwerk-dissen.de

www.bluetenwerk-dissen.de
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Geschenksträuße
Trauer- und Gedenkfloristik
Dekorationen für jeden Anlass
Grabpflege, Grabgestaltung
Wir beraten Sie gern.

Öffnungszeiten:
MO-FR: 9:00-12:30 Uhr
MO, DI, DO, FR: 14:30-18:00 Uhr
SA: 9:00-13:00 Uhr
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Versorgung in beiden Pfarrbezirken sichergestellt werden kann.  
  Bis dahin übernimmt Pn. Rauchfl eisch die Amtshandlungen im Pfarrbezirk II und Gottesdiens-
te in der St. Mauritius-Kirche. Vielen Dank für den Dienst von Pastorin Rauchfl eisch.  

Geburtstage und Jubilä en   
  Während der Vakanz der II. Pfarrstelle kommt es zu Veränderungen bei den Senioren-
geburtstagen und Ehejubiläen, da Pastor Nagel nicht beide Pfarrbezirke besuchen kann.  

  Zu den Seniorengeburtstagen kommen regelmäßig im Pfarrbezirk I Pastor Nagel und im Pfarr-
bezirk II ein Mitglied des Besuchsdienstkreises  (80., 90. und 95. sowie ab 100. Geburtstag) oder 
die Mitarbeiter*innen aus dem Besuchsdienstkreis (85. bis 89. und 91. bis 94. und 96. bis 99. 
Geburtstag) zu einem Besuch. Vom 81. bis 84. Geburtstag erhalten Sie eine Glü ckwunschkarte. 
 Zur „Diamantenen Hochzeit“ (60 Jahre und dann in 5-Jahres-Schritten) besucht Sie Pastor 
Nagel im Pfarrbezirk I und ein Mitglied des Kirchenvorstands im Pfarrbezirk II. Sollten Sie an 
Ihrem Geburtstag oder zu Ihrer Jubilä umshochzeit abwesend sein, melden Sie sich bitte im 
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 Sollten Sie aus Anlass Ihrer Jubilä umshochzeit (auch Silberne und Goldene Hochzeiten) einen 
Gottesdienst wü nschen, melden Sie sich bitte bei Pastor Nagel oder im Gemeindebü ro.  

Kontakteverteiler   
  Ganz herzlich bedanken möchten wir uns bei unseren ehrenamtlichen Kontaktevertei-
lerinnen und –verteilern für die zuverlässige Zustellung unseres Gemeindebriefes! Die 

neue Ausgabe der Kontakte kann ab dem 18. Februar im Gemeindehaus dienstags zwischen 
16 und 18 Uhr, montags und donnerstags zwischen 9 und 11 Uhr abgeholt werden.  

Save the Date – Konzert des Männergesangsvereins Borgholzhausen   
  Mit adventlicher und weihnachtlicher Musik stimmt der Männergesangsverein auf das 
Christfest ein. Ein Konzert, zum Hören und Mitsingen fi ndet am 3. Advent, Sonntag, den 

15. Dezember um 16 Uhr in der St. Mauritius-Kirche statt.  
     

Kostprobe zum Neujahrskonzert der Stiftung Dissen   
  Im Gottesdienst am 2. Advent, Sonntag, den 8. Dezember um 10 Uhr, gibt die So-
pranistin Claudia Oddo eine musikalische „Kostprobe“ zum Neujahrskonzert in der 

St. Mauritius-Kirche. Die Predigt hält Pastor Jan Nagel, die musikalische Leitung liegt bei 
Kirchenmusiker Sierd Quarré.  
     

Singen im Advent   
  „Wenn wir Gott in der Höhe ehren, kehrt bei uns Freude ein…!“ Darum singt mit uns 
Weihnachtslieder, der Hauskreis lädt alle herzlich ein! Bei Plätzchenduft und Kerzen-

schein wollen wir am 12. Dezember um 19 Uhr in der Kirche beisammen sein und auch in 
diesem Jahr daran denken, einander ein wenig Zeit zu schenken!  

Save the Date - Konzert der Mauritius Gospel Singers   
  Am Sonntag, dem 26. Januar fi ndet um 17 Uhr ein Konzert der Mauritius Gospel 
Singers unter der Leitung von Donald Weiss in der Kirche statt. Wie im letzten Jahr 

unterstützt der Chor Voices aus Hagen das Konzert. Freuen Sie sich auf ein paar unterhalt-
same Stunden.  
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Gemeindeadventsfeier
Am Freitag, den 13. Dezember findet von 15 -17 Uhr die Gemeindeadventsfeier 
im Lutherhaus statt. Bei Kaffee und Gebäck, Liedern und Geschichten wollen wir 

uns auf die Advents- und Weihnachtszeit einstimmen.

Projektchor am Heiligabend in der Christmette um 23 Uhr
Herzliche Einladung zu den Proben am Dienstag 03.12., Mittwoch11.12., Donners-
tag 19.12. und Montag 23.12. immer 19 Uhr im Lutherhaus.

Kommen Sie gerne dazu und probieren Sie sich einmal aus. Auch Sänger*innen ohne 
Chorerfahrung sind willkommen. Es werden neue und alte Weihnachtslieder für den 
Gottesdienst am Heiligabend um 23 Uhr unter der Leitung von Kirchenmusiker Sierd 
Quarré geprobt. Dieser Gottesdienst steht ganz im Zeichen der Weihnachtslichter und 
-lieder. Informationen bei Sierd Quarré, Tel. 0176 / 63245326.

Weihnachtsliedersingen am Heiligabend
Vor der Christvesper am 24. Dezember lädt Kirchenmusikerin Irina Sterkel 
bereits ab 17 Uhr in die St. Mauritius-Kirche ein, um vor dem Gottesdienst 

gemeinsam Weihnachtslieder zu singen. Um 17:30 beginnt dann die Christvesper mit 
Pastor Nagel.
 

Neujahrsempfang der Kirchengemeinde
Am Sonntag, 26. Januar, lädt unsere Kirchengemeinde wieder alle ehrenamt-
lich Tätigen zu einem Gottesdienst mit anschließendem Neujahrsempfang ins 

Lutherhaus ein.
 

Kirchengemeindeverband Südliches Osnabrücker Land
Nach dem die Kirchenvorstände in unserer Landeskirche im Frühjahr neu ge-
wählt wurden, hat sich im August auch der Kirchengemeindeverband neu kons-

tituiert. Im übergemeindlichen Zusammenschluss der Kirchengemeinden in Bad Iburg, 
Bad Rothenfelde, Bad Laer, Dissen und Hilter, wird hauptsächlich die regionale Jugend- 
und Seniorenarbeit begleitet und das Regionale Pfarrbüro getragen. Unsere Kirchenge-
meinde wird im Verbandsvorstand von Tanja Biewener und Pastor Jan Nagel vertreten, 
Jürgen Striewski ist stellvertretendes Mitglied.
Jürgen Wortmann aus Hilter wurde zum Vorsitzenden wiedergewählt, das geschäftsfüh-
rende Pfarramt hat Pastor Sören Engler von Pastor Nagel übernommen. Pastor Nagel 
ist von seinem Amt als stellvertretender Vorsitzender und geschäftsführendem Pastor, 
aufgrund seiner Verpflichtungen in der Dissener Kirchengemeinde, zurückgetreten.
Wir wünschen dem neuen Leitungsteam des Kirchengemeindeverbandes gutes Gelin-
gen für die Gestaltung der Zukunft in unserer kirchlichen Region.

Kurznachrichten
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kirchentag.de

Verschenke ein Ticket 
zum Kirchentag!
kirchentag.de/tickets

* 1 Kor 16, 13 – 14
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Kreise und Gruppen

Montag
15.30-16.30 Uhr Singmäuse (4-10 Jahre)

Dienstag
15 Uhr Frauenkreis Aschen Forstgarten Bad Rothenfelde

Jeden 2. Dienstag im Monat.

20.30 Uhr Übungsabend Mauritius Gospel Singers

Mittwoch
15 Uhr Frauenkreis Dissen

Jeden 1. Mittwoch im Monat.

Donnerstag
17.30 Uhr Offene Stunde (Generationennetzwerk)

Jede 2. Woche in den geraden Wochen.

im Lutherhaus

19 Uhr Hauskreis
Jede 2. Woche in den geraden Wochen.

Gottesdienste in den Seniorenheimen finden jeden Freitag, im DRK-Senioren-
heim um 10 Uhr und um 11 Uhr im Seniorenzentrum, statt.
Am 1. Mittwoch im Monat, 14 Uhr, Andacht in der Tagespflege am Teutoburger 
Wald.

Die Kindergottesdienste finden künftig immer um 11 Uhr statt, die Taufen wer-
den in die Familiengottesdienste aufgenommen.
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So soll es sein …

Einführung Jens Niemann als Pop-
kantor im Kirchenkreis Melle-Ge-
orgsmarienhütte

So soll es sein: Ein volles Haus mit Men-
schen aus der Region und dem ganzen 
Kirchenkreis beim Regionalgottesdienst 
der Südregion zum Reformationsfest in 
der Dreifaltigkeitskirche Bad Laer.

So soll es sein: Alle singen mit, die Poplie-
der wurden sorgsam zur Liturgie des Got-
tesdienstes zusammengestellt.

So soll es sein: Etwas Neues, etwas anders 
und alle gehen gestärkt und beschwingt 
nach diesem Gottesdienst nach Hause.

So soll es sein: Viele haben Lust mitzufei-
ern und mitzusingen. Der Gottesdienst 
zieht vertraute und neue Besucher an.

So soll es sein: Superintendent Hannes 
Meyer-ten Thoren im Talar führt Jens Nie-
mann in seine Arbeit ein. Pastor Simon 
Binger im Pullover fügt sich in das Gottes-
dienstteam mit Iris Neßler und Dr. Anne-
gret Knittel ein.

„So soll es sein, so darf es bleiben. Alles 
passt perfekt zusammen…“, so singen wir 
am Ende.

Ja, es passt, mit dieser Botschaft gehen 
wir nach Hause, jede und jeder wie sie 
oder er ist und sein darf.

Bilder Susanne Pohlmann
Text Pn. Gesine Jacobskötter

Popmusik & Glaube

P. Simon Binger, Sup.Hannes Meyer-ten Thoren, Jens Niemann, Iris Neßler,
Dr. Annegret Knittel
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Prüft aber alles und das Gute be-
haltet. 1. Thessalonicher 5, 21
Bei der Jahreslosung geht es um 

nicht weniger als die Frage, wie wir als 
Christinnen und Christen gut und richtig 
leben. Diese Frage ist heute so aktuell 
wie damals vor 2000 Jahren. Sie lässt sich 
aber nicht allgemeingültig für alle Zeiten 
beantworten, der Auftrag dahinter jedoch 
schon.
„Prüft alles und das Gute behaltet“, ist 
für mich aus weitem Herzen gesprochen 
und eröffnet Raum, eigene Erfahrungen 
zu machen und herauszufinden, was für 
mich gut ist und mich durchs Leben trägt. 
Wie soll man auch sonst herausfinden, 
wer man ist und was der „innere Auftrag“ 
– wir könnten auch sagen: „die eigene Be-
rufung“ – ist, wenn nicht durch Erfahrung 
und Prüfen? Das gilt ausdrücklich auch für 
die eigene geschlechtliche Identifikation 
und sexuelle Präferenz.
Und was heißt das für den Glauben? Muss 
ich die Bibel kennen, um richtig glauben 
zu können? Oder reicht es, zu wissen, 
dass Gott alle Menschen liebt – und ich 
ihn ebenfalls lieben soll, genauso wie 
meinen Nächsten und mich selbst? Muss 
ich alles für wahr halten, so wie es in der 
Bibel aufgeschrieben ist? Oder ist die 
Wahrheit das, was hinter den Geschich-
ten steht, was in Gleichnissen angedeutet 
und teilweise erst mit wissenschaftlichen 
Methoden interpretiert wird? Suche ich in 
der Kirche mehr die Gemeinschaft, oder 
kommt es mir darauf an, anderen zu hel-
fen, diakonisch zu handeln? Gehören zu 
meiner Religiosität die innere Einkehr im 
Kirchenraum, das gemeinsame Gebet, 
eine gute Predigt und schöne Kirchen-

musik, oder kann ich genauso gut zuhau-
se beten? Muss alles ein „entweder oder 
sein“? Klar ist jedenfalls: Von einem sollen 
wir die Finger lassen: „Meidet das Böse in 
jeder Gestalt.“ So heißt es einen Vers wei-
ter. Was uns schadet, sollen wir gar nicht 
erst probieren. Und was anderen schadet, 
sollen wir erst recht unterlassen. Unsere 
Welt wäre eine andere, wenn alle, die das 
Gute suchen, dem Bösen entschieden 
entgegenträten!
„Prüfet alles und das Gute behaltet“, hat 
friedliebende, solidarische und innovati-
ve Persönlichkeiten vor Augen – und eine 
ebensolche Gesellschaft. Und so rührt die 
Jahreslosung bei mir an der Sehnsucht 
nach einer guten, einer besseren Welt. Ei-
ner Welt, in der sich die Menschen einan-
der verbunden wissen. Einer Welt, in der 
alle gemeinsam versuchen, Sorgen zu lin-
dern und drängende Probleme zu lösen, 
statt ständig miteinander zu konkurrieren 
oder einander zu bekämpfen. Einer Welt, 
in der wir Menschen die Natur als den 
Lebensraum aller Geschöpfe achten und 
sie schon deswegen schützen, weil sie in 
ihrer Schönheit und Vollkommenheit die 
Vollkommenheit des Schöpfers erahnen 
lässt. Die Jahreslosung wird mir so zu ei-
ner wichtigen Begleiterin für das neue 
Jahr 2025. Ob sie auch handlungswirksam 
wird? Es liegt an mir – genauso wie an je-
der und jedem von uns. Probieren wir es 
aus! In diesem Sinne wünsche ich Ihnen 
ein gutes neues Jahr.

Ihr Friedrich Selter

Gedanken zur Jahreslosung vom Regionalbischof
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Die Zukunft ist hier
Wandel säen - 66. Aktion Brot für die Welt 2024/2025

„Dieses Projekt ist einfach großartig. Ich 
kann mich mit meinem Mann bald voll 
auf die Land- und Forstwirtschaft 
konzentrieren und muss nicht mehr nach
Hanoi zum Arbeiten. Bisher fahre ich 
jeden Montag im Morgengrauen vier 
Stunden in die Hauptstadt. Dort arbeite 
ich bis Donnerstags in einer  
Elektronikfabrik am Fließband. Ich teile 
mir ein Zimmer mit Verwandten.
Nach Abzug aller Kosten verdiene ich 
vier Millionen vietnamesische Dong im 
Monat (154 Euro). Das Geld brauchen 
wir für unsere drei Kinder, die sind drei, 
sieben und 13 Jahre alt. Sie sollen später 
studieren. Ich selbst habe Abitur 
gemacht, aber das nützt mir nicht sehr 
viel, das Projekt hingegen schon. Durch 
die integrierte Landwirtschaft und 
Tierhaltung steigen unsere Erträge. Ich 
impfe meine Tiere selbst, das haben wir 
vorher nicht gemacht und so sie sind oft 
krank geworden. Jetzt beugen wir vor, 

auch auf dem Feld. Ich kenne mich 
inzwischen mit Schädlingen und Pilzen 
aus und weiß, wie ich sie bekämpfe. In 
Zukunft wollen wir neben der 
Schweinehaltung noch mehr 
Gemüsesorten und Fruchtbäume 
anbauen, die wir verkaufen wollen. In 
unserem Wald wollen wir Zimtbäume 
pflanzen, damit hätten wir neben dem 
Holzverkauf ein weiteres Einkommen.“

Hien Vi Thi, 32, möchte sich voll ihrer 
nachhaltigen Landwirtschaft in der 
Gemeinde Cam Nhan widmen. Sie 
nimmt an einem Projekt der Brot für die
Welt Partnerorganisation Yen Bai 
Women‘s Union teil und hat mehrere 
landwirtschaftliche Schulungen 
erhalten.

Helfen Sie helfen.
Spendenkonto Bank für Kirche und 
Diakonie
IBAN: DE 10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB

online:
www.brot-fuer-die-
welt.de/spende

Danke für 108.200€ Kollekten und 
Spenden für Brot für die Welt im Jahr 
2023 im Kirchenkreis.

Foto: Jörg Böthling
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Zwei ganz besonderes Projekt be-
geisterten die Bewohner vom 
Haus Bethel.

Zum einen das Einstudieren des gemein-
samen inklusiven Musicals: „Der barm-
herzige Samariter“. Jung und Alt übten 
miteinander Rollen ein, verkleideten sich, 
gestalteten Kulissen und sangen Lieder. 
„Wer ist mein Nächster“, so lautete das 
Titellied und machte deutlich worum es 
in der Geschichte ging: Um Nächstenlie-
be. Im Schlusslied hieß es: „Und liebe dei-
nen Nächsten wie dich selbst.“ Fröhliche  
und rührige Begegnungsmomente gab es 
zwischen den verschiedenen Generatio-
nen Trotz mancher gesundheitlicher Ein-

schränkungen fand jeder eine passende 
Rolle. Der Auftritt im Gottesdienst zum 
Abschluss begeisterte alle Bewohner und 
Gäste.

Im November fanden 3 Bibeltage statt.
In gemütlicher Runde tauschte man sich 
zu den Themen:  „Das Vater unser“, „Das 
Glaubensbekenntnis“ und über „Wunder-
geschichten“ aus.
Die Themen hatten sich zuvor die Be-
wohner selbst gewünscht, sie stießen auf 
großes Interesse, so dass im kommenden 
Jahr weitere Bibeltage geplant werden 
sollen.

Birgit Jaeger
 

Musical und Bibeltage
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„Es werden 2 Teilnehmer*innen für eine Doppelkopfrunde gesucht.“ Wer Zeit und 
Lust zum „Zocken“ hat melde sich gerne beim „EKO-Team“.

  Ehrenamtsbörse  

AUGENZENTRUM BAD ROTHENFELDE
FÜR DIE GANZE FAMILIE
Gute Augen - Gutes Leben bedeutet, optimale Sehkraft egal in 
welchem Alter zu ermöglichen. Daher sind wir der Ansprechpart-
ner für die ganze Familie. Unser Leistungsspektrum umfasst alle 
Bereiche der Augenheilkunde von der Sehschule für Kinder über 
Vorsorge mit moderner Diagnostik bis hin zur Behandlung und 
Operation von altersbedingten Augenerkrankungen wie  
Grauer Star, Glaukom oder AMD. Vertrauen Sie auf unsere  
Fachkompetenz für eine umfassende Versorgung Ihrer Augen.

Augenzentrum  Bad Rothenfelde,  
Am Kurpark 13-15, Tel. 05424-649-0

Bad Rothenfelde
AUGENZENTRUM

Bad Essen, Agnes-Miegel-Str. 2 
Tel. 05472-4991
Bad Iburg, Große Str. 39-41 
Tel. 05403-788220
Georgsmarienhütte, Glückaufstr. 10 
Tel. 05401-460707  
Bielefeld, Voltmannstr. 158 
Tel. 0521-892428

Bielefeld, Apfelstr. 8 
Tel. 0521-882043
Halle, Alleestr. 2 
Tel. 05201-4445
Oelde, Geiststr. 7 
Tel. 02522-3141
Steinhagen, Bahnhofstr. 19 
Tel. 05204-80261

www.augenzentrum-bad-rothenfelde.de

Anzeige Kontakt 2024.indd   1Anzeige Kontakt 2024.indd   1 26.03.24   23:2626.03.24   23:26
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Herzliche Einladung  

zum GEMEINDEADVENT

In diesem Jahr laden wir wieder herzlich zur 

Gemeindeadventsfeier ins Lutherhaus ein. Am 

Freitag, 13. Dezember von 15 – 17 Uhr
wollen wir uns bei Kaffee und Gebäck auf die 

Advents- und Weihnachtszeit einstimmen. 

Gemeinsam Lieder singen, Geschichten hören 

und uns austauschen. 

Bitte nutzen Sie das Anmeldeformular. 

Es freuen sich auf einen schönen Nachmittag 

Annette Mielke, Gerhild Thieß und Pastor Nagel 

- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -  

Anmeldung zur Gemeindeadventsfeier am 13. Dezember  
um 15 Uhr im Lutherhaus 

Hiermit melde ich __________ Personen zur Gemeindeadventsfeier 

an. 

Name  ____________________________________________ 

Straße  ____________________________________________ 

Wohnort ____________________________________________ 

Telefonnummer ______________________________________ 

Bitte bis zum 5. Dezember im Lutherhaus-Briefkasten abgeben 
oder einsenden. 
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Die ev.-luth. St. Mauritius Kirchengemeinde

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Küster (m/w/d)

für den Stellenumfang von 11 Wochenstunden.

Ihre Aufgaben

• Vorbereitung und Begleitung von Gottesdiensten

und Veranstaltungen

• die Sorge für das Inventar und ein gepflegtes

Erscheinungsbild der Kirche (innen und außen)

• Teilnahme an den wöchentlichen Dienstbesprechungen

Das bringen Sie mit

• Sie sind offen für das kirchliche Leben, für Gottesdienste,

Veranstaltungen und Gemeindearbeit

• Sie arbeiten gern im Team und sind freundlich

und aufgeschlossen

• Sie bringen technisches Verständnis für verschiedene Anlagen

(Licht, Lautsprecheranlage, Beamer, Glocken, Heizung usw.) mit

• Sie bringen die Bereitschaft zur Arbeit zu verschiedenen Zeiten

(Wochenenddienst und Dienst bei Abendveranstaltungen) mit

Das bieten wir Ihnen

• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag, betriebliche Altersvorsorge

und die Vergütung nach TV-L

• Eine spannende Aufgabe in einer der ältesten Kirchen

des Südkreises

• Ihre fachliche und persönliche Kompetenz fördern wir

bei Bedarf durch Fort- und Weiterbildungen

Voraussetzungen

Die Tätigkeit als Küster/in hat einen Bezug zum kirchlichen Verkün-

digungsdienst. Daher setzen wir die Mitgliedschaft in einer christ-

lichen Kirche, die Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft Christlicher

Kirchen in Niedersachsen (ACKN) ist oder die Mitgliedschaft in einer

Gemeinde, die der Internationalen Konferenz Christlicher Gemein-

den (IKCG) im Bereich der Evangelisch-lutherischen Landeskirche

Hannovers angehört, für die Mitarbeit voraus.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Pastor Jan Nagel, Schützenstraße 11, 49201 Dissen aTW,

Telefon 05421 /4741, jan.nagel@evlka.de

Die ev.-luth. St. Mauritius Kirchengemeinde

sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Küster (m/w/d)

für den Stellenumfang von 11 Wochenstunden.

Ihre Aufgaben

• Vorbereitung und Begleitung von Gottesdiensten

und Veranstaltungen

• die Sorge für das Inventar und ein gepflegtes

Erscheinungsbild der Kirche (innen und außen)

• Teilnahme an den wöchentlichen Dienstbesprechungen

Das bringen Sie mit

• Sie sind offen für das kirchliche Leben, für Gottesdienste,

Veranstaltungen und Gemeindearbeit

• Sie arbeiten gern im Team und sind freundlich

und aufgeschlossen

• Sie bringen technisches Verständnis für verschiedene Anlagen

(Licht, Lautsprecheranlage, Beamer, Glocken, Heizung usw.) mit

• Sie bringen die Bereitschaft zur Arbeit zu verschiedenen Zeiten

(Wochenenddienst und Dienst bei Abendveranstaltungen) mit

Das bieten wir Ihnen

• Einen unbefristeten Arbeitsvertrag, betriebliche Altersvorsorge

und die Vergütung nach TV-L

• Eine spannende Aufgabe in einer der ältesten Kirchen

des Südkreises

• Ihre fachliche und persönliche Kompetenz fördern wir

bei Bedarf durch Fort- und Weiterbildungen

Voraussetzungen

Die Tätigkeit als Küster/in hat einen Bezug zum kirchlichen Verkün-

digungsdienst. Daher setzen wir die Mitgliedschaft in einer christ-

lichen Kirche, die Mitglied in der Arbeitsgemeinschaft Christlicher

Kirchen in Niedersachsen (ACKN) ist oder die Mitgliedschaft in einer

Gemeinde, die der Internationalen Konferenz Christlicher Gemein-

den (IKCG) im Bereich der Evangelisch-lutherischen Landeskirche

Hannovers angehört, für die Mitarbeit voraus.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

Pastor Jan Nagel, Schützenstraße 11, 49201 Dissen aTW,

Telefon 05421 /4741, jan.nagel@evlka.de
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Mit einigen Bewohnenden be-
suchten wir im August den 
Aktivstall für Schweine von 

Gabi Mörixmann in Hilter. Das DRK Se-
niorenheim Dissen bezieht seit über 
einem Jahr ausschließlich Schweine-
fleisch mit der Aktivstallzertifizierung.
Was dieses genau ist und warum diese 
Form der Tierhaltung sogar noch mehr 
bietet als eine Haltung mit Bio-Siegel, da-
von konnten sich die Bewohnenden vor 

Ort überzeugen. Frau Mörixmann erklärte 
anschaulich ihr Konzept, die Bewohnen-
den waren sehr interessiert und freuten 
sich über die Begegnung mit den neu-
gierigen Schweinen. Zum Abschluss gab 
es eine Verköstigung auf dem Hof, ehe 
es mit dem Reisebus wieder zurück ging. 
Es war rundum ein leckerer, informativer 
und gelungener Ausflug!

Fotos und Text: Janka Witte

Ein saustarker Ausflug!
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Stiftung Dissen
Große Straße 12
49201 Dissen
Christine Hoge
Bürozeiten
Dienstag 10-12 Uhr
05421 / 934511
info@stiftung-dissen.
de
www.stiftung-dissen.de
Bankverbindung Stiftung Dissen
IBAN: DE25 2655 0105 1623 4050 30
BIC: NOLA DE 22
Sparkasse Osnabrück
Generationennetzwerk
05421 / 934511 AB Büro
0174 / 3560111
Ellen Gartmann
Familienlotsen
05421 / 934511
EKO-Team
eko@st-mauritius.de
Diakonie Pflegedienst
Große Straße 12
49201 Dissen
05421 / 5102

Hospizarbeit Südlicher Landkreis
Osnabrück
Kirchstraße 6
49214 Bad Rothenfelde
0157 /30130876
astrid.graf@hospizverbund.de
www.hospizverbund.de
Schuldner- u. Insolvenzberatung
05401 / 8808950
Sozial- u. Schwangerenberatung
05401 / 8808930
Hausnotruf
05401 / 8808940
Suchtberatung u. Substitution
05401 / 3658710
info@suchtberatungsstelle.de
Freundeskreis Dissen Hilter e.V.
05409 / 372
Selbsthilfegruppe Zwänge
05409 / 4838
Telefonseelsorge
0800 / 1110111
Jugendtelefon
0800 / 1110333
Kirchenkreissozialarbeit
Stefanie Tigler
05422 / 940064
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Menschen

Wir freuen uns über die Taufen:
Im August: Alica Trots

Merle Piasecki

Heinz Güssgen

Im Oktober: Lucy Alwina Wolf

Henni Kepp

Polly Luise Mechelhoff

Noah Herr

Folgenden Paaren wünschen wir einen guten Start in die Ehe:
Im August:  Lukas und Tatenda Mielke, geb. Zhemu

Wir mussten Abschied nehmen von:
Im August: Marianne Hürkamp, geb. Horn, 83 Jahre

Christa Holtgrewe, geb. Ackermann, 77 Jahre

Viktor Willmann, 84 Jahre

Frauke Große Inkrott, geb. Krüger, 54 Jahre

Margarete Biewener, geb. Kammann, 92 Jahre

Helmuth Schlüter, 76 Jahre

Siegfried Sievert, 82 Jahre

Im September: Gertraud Sukowski, geb. Heinemann, 96 Jahre

Waltraut Walter, geb. Linstromberg, 93 Jahre

Im Oktober: Fritz Strüwe, 94 Jahre

Karl Thies, 79 Jahre

Gerhard Patorra, 96 Jahre

Manfred Strathmann, 91 Jahre

Gisela Schwarz, geb. Potthoff, 85 Jahre

Werner Beckmann, 73 Jahre

Im November: Renate Fißmeyer, geb. Walther, 92 Jahre

Margot Stagge, geb. Schulze, 88 Jahre
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  Ihre Ansprechpartner*innen  

38 Kirchenvorstand



Liebe Gemeinde,
„Mache dich auf, werde licht; …“
Gedanken einer Kerze

Du hast mich angezündet und schaust in 
mein Licht, das die Dunkelheit ein wenig 
erhellt. Ich freue mich, dass ich brenne 
und meine Flamme so schön leuchtet. 
Denn wenn ich jetzt nicht brennen wür-
de, läge ich noch immer in der Schachtel 
mit vielen anderen Kerzen, die auch nicht 
brennen. Doch - einen Sinn habe ich nur, 
wenn ich brenne. Und jetzt brenne ich. 
Seit ich brenne, bin ich schon ein kleines 
bisschen kürzer geworden. Doch so ist 
das. Es gibt nur diese beiden Möglichkei-
ten. Entweder - ich bleibe ganz und un-
versehrt im Karton. Dann werde ich nicht 
kürzer. Dann geht mir überhaupt nichts 
ab. Doch dann weiß ich auch nicht, was 
ich eigentlich soll. Oder - ich gebe Licht 
und Wärme. Dann weiß ich, wofür ich da 
bin.
Dann muss ich aber auch etwas dafür ge-
ben – etwas von mir selbst, mich selber. 
Das ist schöner, als kalt und sinnlos in ei-
ner Schachtel zu liegen.
So ist das auch bei uns Menschen - ganz 
genauso. Entweder du bleibst für dich. 
Dann passiert dir nichts. Aber dann weißt 
du auch eigentlich nicht so recht, warum 
und wofür du lebst. Oder - du gibst Licht 
und Wärme. Dann hast du einen Sinn. 
Dann freuen sich die Menschen, dass es 
dich gibt. Dann bist du nicht vergebens da. 
Doch dafür musst du etwas geben: Von 
dir selber, von allem, was in dir lebendig 
ist. Von deiner Freude, deiner Herzlich-
keit, von deiner Treue, deinem Lachen, 
von deiner Traurigkeit, von deinen Ängs-
ten, von deinen Sehnsüchten, von deiner 

Hoffnung, von allem, was in dir ist. Du 
brauchst keine Angst zu haben, wenn du 
dabei kürzer wirst. Das ist nur äußerlich. 
Innerlich jedoch wirst du immer heller. 
Denk ruhig daran, wenn du eine brennen-
de Kerze siehst, denn so eine Kerze bist 
du selbst auch!
 
Mache dich auf, werde licht; denn dein 
Licht kommt, …
 
Jetzt sitze ich hier auf meinem Sofa und 
denke nach. Für nichts mehr brennen 
können, dass kenne ich. Unverhofft finde 
ich mich in dieser Geschichte wieder.
Doch ich bin nicht alleine. Ich muss mich 
nicht fürchten, denn da ist einer der für 
mich da ist.
 
Das Taizé-Lied von Jacques Berthier bringt 
dies wunderbar zum Ausdruck:
Meine Hoffnung und meine Freude,
meine Stärke, mein Licht,
Christus meine Zuversicht,
auf Dich vertrau ich und fürcht mich nicht,
auf Dich vertrau ich und fürcht mich nicht.
 
Mache dich auf, werde licht; denn dein 
Licht kommt, und die Herrlichkeit des 
HERRN geht auf über dir!                       Jesaja 
60, 1 (L)
 
Bringt einander Licht 
in die Advents- und 
Weihnachtszeit und in 
das neue Jahr.
Bis bald, Ihre und eure 
Diakonin Karin Wäcken

Wort auf dem Weg...
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Gemeindebüro
Gemeindehaus
Am Kirchplatz 4, Hilter
Ina Zieroth, Luise Rüter
Bürozeiten:
Mo.-Do. 10-12 Uhr
Di. u. Do. 15-17 Uhr
05424 / 8391
info@st-mauritius.de
www.st-mauritius.de

Bankverbindung St. Mauritius
IBAN DE77 2655 0105 1633 1084 59
BIC NOLA DE 22
Sparkasse Osnabrück
Osnabrück

Pfarrstelle I (Ost)
Vorsitzender des Kirchenvorstands
P. Jan Nagel
Schützenstr. 11, Dissen
05421 / 4741
jan.nagel@evlka.de

Vertretung Pfarrstelle II (West)
Pn. Petra Rauchfleisch
05401 /40901
petra.rauchfleisch@evlka.de

Regionale Jugenddiakonin
Diak. Linda Lichter
Kirchplatz 4, Hilter
05424 / 804756 
linda.lichter@evlka.de

Regionale Seniorenarbeit
Diak. Cornelia Poscher
Große Straße 12, Dissen
0179 / 4189769
cornelia.poscher@evlka.de

Friedhofsbüro
Große Straße 12, Dissen
Monika Kröger
Bürozeiten:
Mo., Do. 9 - 11 Uhr
Di. 16 - 18 Uhr
05421 / 4433
Fax 05421 / 934311
Friedhof.st.mauritiusdissen @evlka.de

Friedhof
Sven Barkschat
Schützenstr. 5, Dissen
05421 / 8633
sven.barkschat@evlka.de

Küsterin
vakant

Kirchenmusiker*in
Irina Sterkel
Auf der Heide 4, Hilter
05409 / 9809070
sterkel75@gmx.net

Sierd Quarré, Osnabrück
0176 /63245326
siqu64@gmx.de

Regenbogen-Kindergarten
Nordring 40, Dissen
Leiter Thomas Bartsch
05421 / 2822 od. 934506
05421 / 934507
Kita-Regenbogen-Dissen@
ev-kitas-mellegmh.de

Kinder u. Jugend
Diak. Karin Wäcken
Große Str. 12, Dissen
05421 / 934510
0163 / 6651278
karin.waecken@evlka.de


